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Im Rahmen des 100. Internationalen Frauentag

dam am 23. März 2011
der Diskussion in Lübeck sein.
 
 
„Vom Korsett der Kirche, die in 
ben uns unsere Mütter befreit. Aber wir haben uns ein neues Ko
– das der Sex- und Schönheitsi

 
Die 30jährige 
Über die Pornofizierung u
tin wollte die 
mit denen sie beruflich zu tun hat, 
Frauen als wil

und scheinbar Lust empfinden bis hin 
gewaltigung durch Pop-Sänger, nicht länger 
deln. 
 
Sie ist empört darüber, wie Elemente der
gefunden haben und entwürdigende Darstellungen von 
genommen werden: Die Bilder aus den Pornos 
deshalb sage ich, dass unsere 
 
 
Veranstaltung am Mittwoch, 23. März 2011 um 19:00 Uhr
 
Ort der Veranstaltung:  
„Das Lübecker Dielenhaus“
Fleischhauerstraße 79 
23552 Lübeck 
www.dielenhaus.de 

 
Eintritt 5,-€ (ermäßigt 2,50 €) 
 
Eine Anmeldung, Tel. 0451 7060202,
 
Veranstalterin: 
b i f f  Lübeck e.V. 
Mühlenbrücke 17 
23552 Lübeck 
Tel.: 0451 7060202; Fax: 0451 7060
www.biff-luebeck.de 
In Kooperation mit der Rosa Luxemburg Stiftung
 
„Das Lübecker Dielenhaus“ ermöglicht uns die Nutzung der Räumlichkeiten durch eine 
großzügige Spende – hierfür danken wir recht herzlich.
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Eine Anmeldung, Tel. 0451 7060202, ist wünschenswert, aber nicht erforderlich.
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